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KMU-Innovationscoach 

Neuer Innovationsmotor startet im August 
 

Glarus, 31. Juli 2014 * * * Die Kontaktstelle für 

Wirtschaft des Kantons Glarus bietet ab dem 

1. August 2014 sein KMU-Innovationscoaching im 

Mandat an, das von Frank Gross ausgeführt wird. Die 

Neuorganisation der Dienstleistungen des früheren 

Technologiezentrums Linth (TZL) ist dadurch 

vollzogen und die Innovationsberatung wird im 

gleichen Umfang wie bisher sichergestellt. 

 

Nach dem Ausstieg der Kantone St. Gallen im Jahr 2008 

und Schwyz im Jahr 2012 war der Kanton Glarus als 

alleiniger Trägerkanton in der Genossenschaft 

Technologiezentrum Linth (TZL) verblieben. Am  

18. Dezember 2014 hatte deshalb die 15. GV des TZL 

einstimmig die Auflösung der Genossenschaft 

beschlossen. Die Dienstleistungen des bisherigen TZL 

sind neu mit einem Mandat in die Kontaktstelle für 

Wirtschaft des Kantons Glarus (Standortförderung) 

integriert. 

 

Neuer KMU-Innovationscoach 

Nach der Ausschreibung des Mandats für den Glarner 

KMU-Innovationscoach hat sich die Kontaktstelle für 

Wirtschaft für Frank Gross aus Netstal entschieden. Der 

diplomierte Bauingenieur ETH/SIA mit Nachdiplom in 

Business Administration spricht fliessend vier Sprachen 

und ist als Kantonalpräsident der FDP Glarus sowie 
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Präsident der evangelisch-reformierten Kirchgemeinde 

Netstal im Kanton fest verankert und bestens vernetzt. 

«Ich freue mich sehr auf das Mandat und darüber, meine 

breite Führungserfahrung aus verschiedenen 

Industriezweigen für kleinere und grössere Glarner 

Betriebe sowie für Neuunternehmer einsetzen zu dürfen», 

so der verheiratete Familienvater mit Führungserfahrung 

in Unternehmen wie der RUWA Drahtschweisswerk AG, 

der Solar Industries AG, der Fritz Landolt AG und beim 

Forbo-Konzern. Heute betreibt Gross die Einzelfirma 

GROSS – FUR als selbständiger Coach, Management- 

und Unternehmensberater. 

 

Innovationsberatung im Kanton Glarus 

Im Kanton Glarus sind über 2‘000 Betriebe ansässig. Ein 

guter Teil davon bewegt sich im Technologieumfeld der 

MEM- und der Kunststoffverarbeitungsindustrie. Der neue 

Innovationscoach berät und begleitet bestehende 

Betriebe und Start-up-Unternehmen. Hauptaufgabe des 

KMU-Innovationscoachs wird der Wissens- und 

Technologietransfer sein. Er arbeitet dabei eng mit 

Hochschulen zusammen und hilft ansässigen Firmen, von 

Förderprogrammen des Bundes für innovative Projekte zu 

profitieren. Daneben unterstützt der Coach 

Neuunternehmer kostenlos, zum Beispiel durch neutrale 

Beurteilung der Machbarkeit und Risiken sowie 

Businesspläne im Zusammenhang mit der geplanten 

Geschäftstätigkeit.  
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Frank Gross ist der neue KMU-Innovationscoach des 

Kantons Glarus. 

 
 
 
Kontakt Kanton Glarus: 
Kontaktstelle für Wirtschaft • Christian Zender • 
Zwinglistrasse 6 • 8750 Glarus • Telefon +41 (0)55 646 66 
12 • kontakt@glarus.ch • www.glarus.ch/wirtschaft  
 
Kontakt KMU Innovationscoach: 
GROSS – FUR • Frank Peter Gross • Weid 6 • 8754 
Netstal • Telefon +41 (0)55 640 21 30 • kontakt@gross-
resultate.ch  


